
Herzlich Willkommen

zum Antragsworkshop

Nachhaltig im Beruf – zukunftsorientiert ausbilden



Ablauf

• Allgemeine Informationen / Grundlagen ab 09:40 Uhr

• Antragstellung über das Förderportal Easy-online 
Beispiel: Antrag auf Ausgabenbasis (AZA)

• Kurze Pause (10-15 min)

• Antrag auf Kostenbasis (AZK) – Unterschiede zum AZA

• Mittagspause 11:30 Uhr - 12.30 Uhr

• Beantwortung von Fragen 12:30 Uhr - 13.30 Uhr 

Wichtig!
➢ Ihre Fragen schreiben Sie bitte in den Chat. Diese werden nach der Mittagspause beantwortet.
➢ Bitte Stummschaltung beachten und aus Performancegründen die Videofunktion stoppen. 

Ablauf der Veranstaltung
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Allgemeiner Teil
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➢ der Förderantrag  ist über das elektronische Antragssystem „easy-Online“ zu  stellen

➢ Einreichungsmöglichkeiten: 

• elektronisch mittels qualifizierter elektronischer Signatur 

• elektronische Einreichung und dann Ausdruck, Unterschrift und Versand per Post an 
die DRV KBS

• Verifizierung per TAN mittels Mail (neu!)

➢ zusätzlich: Übersendung einer Kopie des Antrages per Post an das BIBB

Einreichungsformen des Antrages
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Vertretungsberechtigung

➢ Juristische Personen benötigen für Verfahrenshandlungen (z.B. Antragsstellung) 
gesetzl. Vertreter

Beispiele:

• Mitglieder der Geschäftsführung (z.B. GmbH, e.V., gGmbH)

• Vorstandsmitglieder (z.B. Stiftung, e.V.)

• Präsident oder Rektor (z.B. Universität) 

➢ Allein- und Mehrfachvertretung ist zu beachten

➢ Untervollmachten sind schriftlich zu erteilen 

➢ der Nachweis ist zu führen (z.B.: durch Satzung, Handelsregisterauszug)

Vertretungsberechtigte
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Schriftformerfordernis gem. Zuwendungsrecht 

➢ Versand des Bescheides durch die DRV KBS 

• gesetzliche Grundlage in § 41 Abs. 2 VwVfG

• Bekanntgabe der Bescheide durch die Übermittlung per Post

➢ Rechtsfolge:

• der Bescheid gilt am dritten Tag nach der Absendung als bekannt gegeben

Bescheiderteilung
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➢ die Verpflichtung zur Erfassung der wirtschaftlich Berechtigten (Eigentümer) ergibt sich aus 

Art. 69 Abs.2 i.V.m. Anhang XVII Verordnung (EU) 2021/1060

➢ diese Verpflichtung gilt für alle juristischen Personen mit Ausnahme der Körperschaften des 

öffentlichen Rechts

➢ in Deutschland können hierzu die Daten aus dem sog. Transparenzregister -§20 

Geldwäschegesetz (GWG) herangezogen werden

➢ nähere Ausführungen zum Transparenzregister: Transparenzregister_FAQ.pdf (bund.de)

➢ Nachweis der korrekten Erfassung durch Auszug aus dem Transparenzregister

➢ die Anmeldung zum Transparenzregister ist nicht ausreichend

wirtschaftlich Berechtigt / Transparenzregister 
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https://www.bva.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Aufgaben/ZMV/Transparenzregister/Transparenzregister_FAQ.pdf?__blob=publicationFile&v=31


➢ Zuwendungen zur Projektförderung dürfen nur für solche Vorhaben bewilligt werden, die 
noch nicht begonnen worden sind. Eine entsprechende Erklärung wird im Antragsvordruck 
abgefordert.

➢ Vorhabenbeginn: grundsätzlich bei Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden 
Lieferungs- oder Leistungsvertrages 

➢ Beispiele für einen vorzeitigen Vorhabenbeginn : 

• Abschluss eines neuen Arbeitsvertrages mit Vorhabenbezug

• Änderung eines bestehenden Arbeitsvertrages (Erhöhung der Arbeitszeit oder der 
Entgeltgruppe) mit Vorhabenbezug

• Abschluss eines Honorarvertrages zur Vorhabendurchführung

vorzeitiger Vorhabenbeginn
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➢ mögliche Rechtsfolgen bei Verstoß:

• Ablehnung des Antrages 

• Rücknahme des Bewilligungsbescheides

vorzeitiger Vorhabenbeginn
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Abrechnungsarten 

KostenbasisAusgabenbasis 

➢ Höhe der Gesamtausgaben, -kosten pro Verbundpartner muss laut Richtlinie mindestens 
200.000 Euro und darf  maximal 1,5 Mio. Euro betragen (nachvollziehbar im Sinne der 
Vorhabenplanung!)
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Personalausgaben
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➢ in neu zu erstellenden Arbeitsverträgen sollten folgende Angaben enthalten sein :

• die Beschäftigungsdauer,

• die wöchentliche Arbeitszeit,

• Art des Arbeitsverhältnisses,

• Art der Tätigkeit (kurze Zusammenfassung der Tätigkeiten),

• die Entgeltgruppe, Entlohnung (ggf. Zuschläge, Zulagen, Prämien, Sonderzahlungen),

• der Vorhabenbezug,

• der Hinweis auf die ESF-Kofinanzierung.
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Personalausgaben

Antragsworkshop Nachhaltig im Beruf                                                             12. September 2023      

➢ im Falle bereits bestehender Arbeitsverträge oder eventuell abzuschließender 

Änderungsverträge gelten die o.g. Regelungen analog

➢ eine schriftliche Projektzuweisung muss immer vor Beginn der Tätigkeit erfolgen

Folie 12



Vergaben 
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➢ für die Durchführung des Projektes sind die Regelungen für die Vergabe von Aufträgen 

durch die öffentliche Hand zu beachten 

➢ Leistungen an Dritte sind nur dann förderfähig, wenn

• diese Leistung nicht durch eigenes Personal erbracht werden kann

• vor der Auftragserteilung ein Vergabeverfahren durchgeführt wurde
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➢ Durchführung der Vergabe:

• Festlegung des Vergabegegenstands (Leistungsbeschreibung)

• Ermittlung des Vergabewertes (Auftragsvolumen); Achtung: unzulässiges Splitting 

(sowohl bezogen auf Leistungszeitraum u. –umfang)

• Bestimmung der korrekten Verfahrensart

• Dokumentation des Vergabeverfahrens; Achtung: 2-Personenprinzip beachten

• Vergabefehler vermeiden

Vergabe von Aufträgen
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➢ Vergabefehler könnten sein: 

• Beispiele:

• Interessenkonflikte

• unzulässiges Splitting

• fehlerhafte bzw. fehlende Rechnungen (Aufbewahrungsfristen beachten)

• unzulässige Poolbildung bei Rahmenvereinbarungen

➢ Rechtsfolge:  je nach Art des Fehlers drohen Sanktionen bis zu 100%

Vergabe von Aufträgen

Antragsworkshop Nachhaltig im Beruf                                                             12. September 2023      Folie 15



Honorare
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➢ Honorare sind förderfähig, wenn der Einsatz externer Kräfte für die Erreichung des 

Projektziels notwendig ist

➢ Honorare für den Projektleiter, sonstige ständige Bedienstete des Vorhabenträgers sowie 

für Vorstandsmitglieder und Geschäftsführungen sind im Projekt grundsätzlich nicht 

förderfähig
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➢Anteilsfinanzierung

• bei Anwendung der AGVO

• Art. 29 AGVO Beihilfen für Prozess- und Organisationsinnovationen

15 % (große Unternehmen)

50 % (kleine und mittlere Unternehmen)

• Art. 31 AGVO Ausbildungsbeihilfen

50 % (große Unternehmen)

60% (mittlere Unternehmen)

70% (kleine Unternehmen)

Finanzierung
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➢Vollfinanzierung

• wenn die AGVO keine Anwendung findet.

• das betrifft in der Regel Hochschulen und Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen 

sowie vergleichbare Institutionen, die nicht in den Bereich der wirtschaftlichen 

Tätigkeiten fallen

Finanzierung
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➢Die Zuwendungen setzen sich aus ESF Plus-Mitteln sowie aus Bundesmitteln zusammen. 

Die jeweilige Aufteilung richtet sich nach der Zielregion des Antragstellers 

• 40% ESF-Plus-Mittel in einer „stärker entwickelten Region“

• 60% ESF-Plus-Mittel in einer „Übergangsregion

sowie (bei Anwendung der AGVO) nach der Unternehmensgröße.

➢Eine Aufteilung der Zuwendung in ESF Plus- und Bundesmittel ist bei der Antragstellung 

nicht vorzunehmen.

Finanzierung
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Finanzierung

Antragsworkshop Nachhaltig im Beruf                                                             12. September 2023      Folie 20



Antragstellung mit Easy- Online
am Beispiel eine Antrages auf Ausgabenbasis 

(AZA)
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2. Antrag erstellen - Basisdaten

Bitte verwenden Sie als 
Einstieg den Button des 

BMBF!

Einstieg in das Antragsformular
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Einstieg in das Antragsformular
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Basisdaten-Kerndaten
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Vorhabenbeteiligte-Antragsteller (I)
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Abrechnung auf Ausgabenbasis 
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➢ Besserstellungsverbot:

• gilt nur für den Anwendungsbereich der BNBest-P-ESF-Bund 

• Zuwendungsempfänger dürfen ihre Beschäftigten nicht besserstellen als vergleichbare 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer des Bundes, wenn sie ihre Gesamtausgaben 

überwiegend (also mehr als 50%) aus Zuwendungen der öffentlichen Hand finanzieren
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Abrechnung auf Ausgabenbasis 
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• Merkblatt zum Besserstellungsverbot mit Selbsterklärung (Vordruck-Nummer 0029) 

• Selbsterklärung ist mit dem Antrag abzugeben 

• wenn das Besserstellungsverbot bei einer Projektförderung gilt, darf der 

Zuwendungsempfänger alle seine Bediensteten nicht besserstellen, d.h. das 

Besserstellungsverbot gilt für die gesamte Einrichtung („einrichtungsbezogen“)

➢ soweit das Besserstellungsverbot keine Anwendung findet, gilt gleichwohl der Grundsatz der 

Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit
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Vorhabenbeteiligte-Antragsteller (II)

√
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Vorhabenbeteiligte-Antragsteller (weitere Angaben)
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√
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Vorhabenbeteiligte-Antragsteller 
(wirtschaftlich Berechtigte)
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Vorhabenbeteiligte-Kooperationspartner
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Gesamtfinanzierung (I)
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➢ abrechenbar sind nur vorhabenbezogene Ausgaben innerhalb des Projektzeitraums

➢ die förderfähigen Ausgaben ergeben sich dem Grunde und der Höhe nach aus der 

Förderrichtlinie bzw. den Bestimmungen der AGVO.

➢ die Ausgaben im Rahmen der Antragstellung sollten die Ausgaben im Rahmen der 

Projektskizze nicht überschreiten

Kalkulation der förderfähigen Ausgaben
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Gesamtfinanzierung – Personal (Pos. 0812– 0822) (I)
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Personalausgaben
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➢ Tariferhöhungen können im Zeitpunkt der Antragstellung nur berücksichtigt werden, soweit 

die Tarifrunde bereits abgeschlossen wurde

• aber: Stufenerhöhungen können berücksichtigt werden!

➢ bei Anwendung des Besserstellungsverbots: 

• für sog. NN-Personal, kann bei Antragstellung nur die vom BMBF festgelegte 

Obergrenze kalkuliert werden (siehe Vordruck Nummer 0025) 
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Gesamtfinanzierung – Sächliche Verwaltungsausgaben
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Reisekosten

➢ bitte erstellen Sie ggf. eine im Verbund abgestimmte Gesamtreiseplanung 

(für alle gemeinsamen bzw. bilateralen Treffen)

➢ Listen Sie die Reisen nach Ziel, Zweck, Ausgaben, Anzahl der Reisenden, Dauer und 

Zeitpunkt (Jahr) auf

➢ Ausgaben für eintägige Dienstreisen können pauschal mit 230 € veranschlagt werden: 

darin enthalten sind Fahrtkosten für Hin- und Rückfahrt einschließlich eventueller CO2-

Kompensationen, Tagegeld sowie ggf. anfallende Tagungs- und Kongressgebühren 
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Reisekosten

➢ für mehrtägige Dienstreisen kann je notwendiger Übernachtung zusätzlich ein Betrag 

von 100 € veranschlagt werden, mit dem Übernachtungskosten sowie Tagegeld erfasst 

sind

➢ die vorgenannten Beträge verstehen sich als Richtwerte

➢ darüberhinausgehende erwartete Ausgaben müssen erläutert werden

➢ im Zwischen- und im Verwendungsnachweis müssen die tatsächlich entstandenen 

Ausgaben nachgewiesen und abgerechnet werden 

Antragsworkshop Nachhaltig im Beruf                                                             12. September 2023      Folie 38



Gesamtfinanzierung – Finanzübersicht 
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Erklärungen und Informationen
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Erklärungen
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Vorhabenbeschreibung und Indikatorik

➢ Anforderungen an die Vorhabenbeschreibung

➢ Angaben zur „Indikatorik“

fachliche Erläuterungen durch Frau Benke (BIBB)
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15 Minuten Pause
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Abrechnung auf Kostenbasis (AZK)
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Abrechnung auf Kostenbasis 
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➢ Anwendungsbereich:
• Antragssteller ist ein  Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft

− „Gewerbebetrieb“ im Sinne des Einkommenssteuerrechts (§ 15 Abs. 2 EStG)
− geordnetes Rechnungswesen i. S. der Vorgaben von Nr. 2 PreisLS

• Antragssteller gehört nicht der gewerblichen Wirtschaft an 
− wenn der Betriebs- und Investitionshaushalt (Grundhaushalt) insgesamt nicht oder 

nicht überwiegend öffentlich grundfinanziert ist
− wenn der Antragsteller vom Markt lebt und sich daher auch bei der Einwerbung von 

Drittmitteln wie ein gewerbliches Unternehmen verhalten muss, um für die 
existentielle Absicherung als Institution Vorsorge zu treffen

− aber: individuell angemessene (ggf. auch höhere) Eigenbeteiligung
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Abrechnungsverfahren

➢ Bei einem Erstantrag auf eine Zuwendung auf Kostenbasis kann zwischen zwei 
Abrechnungsverfahren gewählt werden:

Abrechnung nach LSP
(Leitsätze für die Preisermittlung 
auf Grund von Selbstkosten) Pauschalierte Abrechnung
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➢ wurde ein Vorhaben auf Basis der LSP durchgeführt, darf bei weiteren Vorhaben kein 
Wechsel zur  pauschalierten Abrechnung erfolgen
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Abrechnungsverfahren – Leitsätze für die 
Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP) 

➢ folgende Angaben im Antrag sind erforderlich:
• doppelte kaufmännische Buchführung Registerkarte „Vorhabenbeteiligte/Antragsteller“, 

Feld A24 
• Kosten- und Leistungsrechnung nach Nr. 2 der LSP - Registerkarte 

„Vorhabenbeteiligte/Antragsteller“, Feld A28: 
➢ Kosten- und Leistungsrechnung setzt ein geordnetes Rechnungswesen voraus, das: 

• jederzeit  die Feststellung der Kosten und Leistungen
• die Abstimmung der Kosten- und Leistungsrechnung mit der Aufwands- und 

Ertragsrechnung sowie 
• die Ermittlung von Preisen auf Grund von Selbstkosten ermöglicht
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Abrechnungsverfahren – Leitsätze für die 
Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten (LSP) 

➢ Konsequenz: Die Einzel- und Gemeinkosten werden im Wesentlichen über das 
betriebsindividuelle Rechnungswesen ermittelt und den einzelnen Positionen der 
Vorkalkulation zugeordnet

➢ Zur Vereinfachung dürfen alternativ Marktpreise ohne USt. für Teilleistungen angesetzt 
werden        Diese werden um 10% für kalkulatorischen Gewinn, Gewerbeertragsteuer und 
Vertriebskosten gekürzt 

➢ Insgesamt dürfen diese nicht mehr als 20% der Gesamtkosten betragen 
Grundsätzlich sollten alle Positionen erläutert und belegt werden 
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Abrechnungsverfahren – Pauschalierte Abrechnung
➢ gilt ausschließlich für KMU

➢ der Eigenanteil an den Gesamtkosten darf nicht über den pauschalen Zuschlag gedeckt werden, 
d. h. die Bonität muss aufgrund ausreichender eigener Finanzkraft gegeben sein.

Beispiel: 100.000 Euro Personaleinzelkosten

100.000 Euro Pauschale
200.000 Euro Gesamt
Förderquote 60% (ÜR) = 120.000 Euro
Eigenmittel 40% =   80.000 Euro.

➢ folgende Angaben im Antrag sind unter „Basisdaten/Kerndaten“ in Feld A030 erforderlich :
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Abrechnungsverfahren – Pauschalierte Abrechnung

➢ bei der pauschalierten Abrechnung gewährt der Zuwendungsgeber 100% Pauschale auf die 
Personaleinzelkosten

➢ durch den pauschalen Zuschlag werden folgende Positionen abgegolten:
• Materialgemeinkosten, 
• die Personalneben- und Personalgemeinkosten – (z. B. Kosten für Feiertage, Urlaub, 

Krankheit etc., Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherung), 
• Abschreibungen auf sonstige genutzte Anlagen des FE-Bereichs, 
• Kosten innerbetrieblicher Leistungen, 
• Verwaltungsgemeinkosten sowie 
• kalkulatorische Zinsen 

➢ der pauschale Zuschlag von 100 % wird von easy-Online aus den Personaleinzelkosten 
automatisch berechnet und in der Spalte „Personalgemeinkosten“ ausgewiesen.

Antragsworkshop Nachhaltig im Beruf                                                             12. September 2023      Folie 54



Abrechnungsverfahren – Pauschalierte Abrechnung

➢ die Mengenansätze und die Bewertungen in der Vorkalkulation für die jeweiligen 
Einzelkosten sind nach den Vorschriften der LSP vorzunehmen

➢ Marktpreise dürfen nicht angesetzt werden (Ausnahme: Unteraufträge an Dritte) 

➢ Führung von Stundennachweisen von jedem am Projekt beteiligten Mitarbeiter
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Abrechnungsverfahren – Pauschalierte Abrechnung

➢ Personaleinzelkosten: 
• Ansatz des Bruttojahresgehaltes der einzelnen Mitarbeiter ohne Arbeitgeberanteile 

(Steuerbrutto gemäß Lohnsteuerkarte, ohne umsatz- oder gewinnabhängige 
Bestandteile) 

• Geschäftsführer, Vorstandsmitglieder o.ä. Leitungspersonal dürfen nur zu 
Personaleinzelkosten von leitenden Mitarbeitern im Projekt (z.B. Projektleiter) 
abgerechnet werden

• Zusammenfassung in Personalkategorien nur bei vergleichbaren Gehältern
• Tarif- bzw. arbeitsvertraglich vereinbarte Jahresarbeitsstunden

(z.B. 2.080 Std. bei einer 40 Std.-Woche: 40 Std. x 52 Wochen) 
• Richtwert produktive Arbeitszeit pro Mitarbeiter bei einer 40 Std.-Woche:1.760 Stunden 

(2.080 Std. abzgl. Urlaub und Feiertagen)
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Beispiel – Personaleinzelkosten (pauschalierte 
Abrechnung 

Vertraglich vereinbarte Wochenarbeitszeit: 40 Stunden/Woche 
Steuerpflichtiges Jahresbruttogehalt: 72.250,00 €
Produktivstunden im Vorhaben: 200 Stunden
Jahresarbeitsstunden = 52 Wochen x vertraglich vereinbarter Wochenarbeitszeit:

52 Wo. x 40 Std./Wo. = 2.080 Std.
Produktivstunden = Jahresarbeitsstunden – 40 Fehltage (Urlaub, Krankheit, Feiertage):
2.080 Std.- (40 Tage x 8 Std.) = 1.760 Std.
Stundensatz = Jahresbruttogehalt / Jahresarbeitsstunden
72.250,00 € / 2.080 Std. = 34,74 €
Personaleinzelkosten = Stundensatz x Produktivstunden im Vorhaben
34,74 € x 200 Std. = 6.974,12 €
Personalgemeinkosten = Personaleinzelkosten x 100%
6.974,12 € x 100 % = 6.974,12 €
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Einzelne Kosten
Kostenart Abrechnung nach den 

Leitsätzen für die 
Preisermittlung auf Grund 
von Selbstkosten (LSP)

pauschalierte Abrechnung * 

Materialkosten (Pos. 813) X X

FE-Fremdleistungen (Pos. 823) X X

Personalkosten/Reisekosten 
(Pos. 837 und 838)

X X

Abschreibungen
(vorhabenspezifisch Pos.847)

X in der Pauschale enthalten

Sonstige unmittelbare
Vorhabenkosten (Pos. 850)

X X

Kosten innerbetriebliche
Leistung (Pos.856)

X in der Pauschale enthalten

Verwaltungskosten (Pos. 860 X in der Pauschale enthalten

*Alle Gemeinkosten werden hier über die 100% Pauschale abgedeckt, so dass nur Einzelkosten kalkuliert werden dürfen.  
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Antrag erstellen - Basisdaten

AZK gilt nicht für HS/FS:
da Abrechnung nur auf 
Ausgabenbasis 
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Antrag erstellen - Basisdaten
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Antrag erstellen – Gesamtvorkalkulation
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Einzelne Kosten – Materialkosten (F0813)

➢ Begründen Sie die geplanten Materialansätze: Warum ist die Beschaffung zum Erreichen 
der Projektziele notwendig?

➢ Hierzu gehören alle Einsatzstoffe, die branchenüblich als Material verrechnet werden, 
z. B. Kupfer, Stahl, Verbundwerkstoffe, Lötmaterial, Flussmittel

➢ Die Mengen- und Preisansätze sind gesondert aufzuführen 

➢ Werden Materialgemeinkostenzuschläge kalkuliert, sind diese zu erläutern
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Einzelne Kosten – FE-Fremdleistungen (F0823)

➢ Aufträge an Dritte mit einem Forschungs- und Entwicklungsanteil von mind. 25%

➢ Bitte begründen Sie die Vergabe von Unteraufträgen: 
• Warum notwendig? 

• Warum nicht mit Hausressourcen machbar – insbesondere bei der Vergabe an ≥ 50% 
gesellschaftsrechtlich mit dem Antragsteller verbundene Unternehmen? 

• Bei Unteraufträgen an verbundene Unternehmen darf nur zu Selbstkosten abgerechnet 
werden

• Bitte vergeben Sie nach Möglichkeit keine Unteraufträge ins außereuropäische Ausland, 
sollte dies unumgänglich sein, legen Sie bitte eine entsprechende Begründung vor
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Einzelne Kosten – Personalkosten (F0837)

➢ Bitte schlüsseln Sie den Personalansatz auf: 
• Wie viele Personen arbeiten mit welchem Aufwand im Projekt? 
• Wie ist deren fachliche Qualifikation, z. B. Senior-Entwickler (Unterscheidung Gehälter 

und Löhne)? 

➢ die Arbeiten sollen in Deutschland durchgeführt werden 

➢ der vorkalkulierte Personalbedarf muss mit dem Ansatz im Arbeitsplan übereinstimmen, bei 
pauschalierter Abrechnung grundsätzlich Ansatz auf Stundenbasis

➢ Besonderheiten in der Position Personal (AZK) bei pauschalierter Abrechnung beachten!
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Einzelne Kosten – Abschreibungen (F0838)

➢ AfA auf vorhabenspezifische Anlagen (0847 – gesondert für das Vorhaben angeschafft bzw. 
hergestellt) 
• pauschalierten Abrechnung: nur für das Vorhaben angeschaffte bzw. hergestellte 

Anlagen ansetzbar

➢ AfA auf sonstige Anlagen (0848 – bereits vorhandene, aber für das Vorhaben genutzte 
Anlagen).

➢ die projektspezifische Notwendigkeit der Anschaffung ist zu begründen (keine 
betriebsübliche Grundausstattung)
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Einzelne Kosten – Abschreibungen (F0847)

➢ die Anschaffungen ist mit Angeboten zu belegen

➢ die Abschreibungsdauer ist anhand der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer zu wählen, 
evtl. längere Lieferzeiten sind beim Ansatz der Abschreibungsdauer innerhalb der 
Projektlaufzeit zu berücksichtigen
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Einzelne Kosten – sonstige unmittelbare Vorhabenkosten 
(F0850)

➢ sonstige Sondereinzelkosten, z. B. für externe Gutachten oder Patentanmeldungen (nur 
bei KMU)

➢ Fremdleistungen (soweit keine FE-Leistungen)

➢ kalkulatorische Zinsen, soweit betriebsüblich nicht anders verrechnet, können hier 
ebenfalls angesetzt werden 
• pauschalierter Abrechnung: nicht ansetzbar
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Einzelne Kosten – sonstige Kostenarten (LSP)

➢ Kosten innerbetrieblicher Leistungen (0856):
• Leistungen durch Kostenstellen außerhalb des FE-Bereichs, z. B. Rechnerkosten, 

Werkstattkosten oder Fertigungskosten
• Einzelansätze sind zu erläutern

➢ Verwaltungskosten (0860):
• Umfasst anteilige Kosten für die allgemeine Verwaltung im Unternehmen, klassische 

Gemeinkosten
• die Kosten sind zu plausibilisieren (z. B. durch PÜ-Bericht)
• nicht angesetzt werden dürfen : 

− Vertriebskosten
− Gemeinkosten, die an anderer Stelle bereits vorkalkuliert wurden (z. B. 

Personalnebenkosten)
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Beantwortung

Ihrer Fragen
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➢ Vorhabenbeschreibung

➢ Arbeits- und Zeitplan

➢ maßgeblicher Tarifvertrag*

➢ Arbeitsvertrag*

➢ Qualifikationsnachweis*

➢ Bankbestätigung

➢ Nachweis der Bonität*

➢ Kofinanzierungsbestätigung* 

*wenn zutreffend

➢ Erklärung zum Besserstellungsverbot*

➢ Nachweis Vertretungsberechtigung

➢ Nachweis Vorsteuerabzugsberechtigung*

➢ KMU-Selbsterklärung*

➢ Erklärung zum Unternehmen in Schwierigkeiten* 
(nach AGVO) 

➢ Erklärung de-minimis*

➢ Erklärung über subventionserhebliche Tatsachen

Einzureichende Unterlagen

Nach der Bewilligung: Kooperationsvertrag mit  Verbundpartner
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➢Bundeshaushaltsordnung (BHO)

➢Verfahrensvorschriften (VV) zur BHO

➢Unionsrahmen für staatliche Beihilfen zur Förderung von Forschung, Entwicklung und Innovation (0119)*

➢ AGVO*

➢Besondere Nebenbestimmungen für Zuwendungen im Rahmen des ESF-Bundesprogramms für den  
Europäischen Sozialfonds Plus in der Förderperiode 2021 bis 2027 

➢BNBest-P-ESF-Bund (für Zuwendungen auf Ausgabenbasis)

➢BNBest-K-ESF-Bund (für Zuwendungen auf Kostenbasis)

➢Förderrichtlinie „Nachhaltig im Beruf – zukunftsorientiert ausbilden“

Ergänzende Regelungen:

➢FAQ‘s zur Förderrichtlinie (bitte auf Aktualisierungen prüfen)

Rechtsgrundlagen
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➢Nebenbestimmungen für Zuwendungen auf Kostenbasis des BMBF an gewerbliche Unternehmen für 
Forschungs- und Entwicklungsvorhaben (NKBF 2017) (0347c)*

➢ Richtlinien für Zuwendungsanträge auf Ausgabenbasis (0027a)*

➢ Richtlinien für Zuwendungsanträge auf Kostenbasis (0047a)*

➢ Merkblatt Vorkalkulation für Zuwendungen – Kostenbasis (0048a)* 

➢Merkblatt für Antragsteller/Zuwendungsempfänger zur Zusammenarbeit der Partner von Verbundprojekten 
(0110)*

➢Obergrenzen für Personalausgaben (0029)*

➢Merkblatt zum Besserstellungsverbot (0025)*

*Formularschrank des BMBF

Zum Nachschlagen
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Ihre Ansprechpartner

➢ Fachliche Rückfragen:

Bundesinstitut für Berufsbildung
Arbeitsbereit 4.2
Kennwort: NIB
NEUE ANSCHRIFT:
Friedrich-Ebert-Allee 114-116
53113 Bonn
Mail: nib@bibb.de
Telefon: 0228 / 107 1164
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➢ Administrative Rückfragen:

Deutsche Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See
Fachbereich ESF
Knappschaftsplatz 1
03046 Cottbus

Mail: nachhaltig-im-beruf@kbs.de
Telefon: 0355 / 355 486 925

mailto:nib@bibb.de


Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit! 
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